
Zur relig10sen ymbolsprache an waschen, ertranken S1e die©-
Ne’  D on und machen ıch fur einenin Afrıka
Neuanfang bereıt.

Diectionnaire des rıtes, and (mıit NIrOduUuC- Wer ıch uber skese In einer afrıkanıschen
tion und Index), Bandundu 1984, 512 Seıiten Relıgion informıeren will, findet ın diesem

and unter dem Stichwort Abstinence (Ent-Der sinnenifrohe ensch des tropıschen SOonNn-
nengurtels der rde raumt 1ın seinem rel- haltsamkeıt) eın reichhaltıiges AnschauungSs-

mater1lal. Die alte Relıgıion chrıeb Nn1ıC NUurg10sen 'Tun der Zeichenhaftigkeıit des Erfahr-
Enthaltsamkeıt VOIl Speisen VOIL, sondernbaren un! der Iransparenz der inge dA1eser

Welt einen breiten atz eın Diesen Eın- uch Enthaltung VO.  - ett und Schlaf (zur
eıt der Trauer), Abstinenz VO  - schonenTUC. gewınnt INa bel der Durchsicht des

ersten Bandes elnNnes Worterbuches der ıten, elıdern un! Schmuck, ja ga VO.  > Haar-
und Körperpflege, eın pfer, das schwerdas ın andundu Zaıre) 1n franzOsıscher

Sprache erschiıenen ist ntier der Leıtung tragen ist. Vor en wichtigen Ereignissen
wIird 1ın der aC UVO sexuelle Enthalt-

VO.  - ermann ochegger SV  S ist. das vol-
amkeıt verlangterkun:!  ıche NSUTLU der Steyler Missionare

1n Zalire daran, ın Teamarbeit mıit afrıkanı- Die Kultbeauftragten durfen ın der acC
VOTI dem est N1ıC ihrer Frau. Von hler-schen Fachleuten eın umfangreıiches Lex1-

kon der ıten veroffentlichen. and ist her versteht mMa arTru das olk das ZzOl1-
batare en der katholıischen PriesterVO:  } 30 Mitarbeitern gezeichnet un! rıngt

die tradiıerten ıten VO.  5 Abandon Verlas- chatzt, die jeden Tag der Eucharistiefeler

sen) D1ıs uLltere (Ehebruch), aufgenommen vorstehen. Die "Tradıtion der en enn: Rı-

be1l Volksgruppen der epublı. Zalre. ten, die NUI VO.  5 Personen vollzogen werden

Abandon el verlassen, aufgeben. ach durfen, ‚‚deren ugen ıch noch N1C. geO{f-
net aben  . (dıe noch jungfraulıch sınd)den herkommlıchen Glaubensvorstellungen

der Volksgruppen VO  > Zentralafrıka darfder Um vollständıg se1ın, rıngt das Worter-
buch der ıten uch die Schattenseite derensch se1ne fruhere Relıgion nN1ıC. einfach

fallenlassen, WI1e INa  - eın verlorenes ple. rituellen andlungen ggress1lon, Verwun-
schung, Verfluchung, Verhexen. nter denaufg1bt. Kr MU. ıch ıtuell VO  } ınr freima-

chen, dann TSLT kann ıch 1n einem Begriffen bımer (Vernichten) un! OMLL-
natıon (Verachtung) erfahrt der Leser, WwW1eGlauben engagleren. Ebenso darf INa  - einen
INa  - ıten Haß un:! aC. mißbraucht.en Kultgegenstand nN1ıCcC einfachCr

fen, 1009028  - trennt ıch VO.  - ihm Urc. entspre- Wozu ıne Enzyklopädıe uüber nichtchristlıi-
chende ıten. che ıten, die voraussıchtlich uber wel Dut-
EKıne reiche Symbolık findet sıch 1m Kapıtel end an umfassen wiıird? Um die edeu-

tung diıeses erkes richtig einzuschatzen, Se1uULoNn Lavabo, ande- un! un wa-
schung, Abwaschung des EeSICNTS und ande- daran erinnert, daß die ıten USdTUC. und

Niederschlag VO.  5 relıg10sen Kommunikatio-[eT Korperteıiıle 142-224!]) Auf zahlreiche
relıg10se Bedurfinısse el. dıe Antwort ADb- 1E  - ınd. S1e sprechen 1nNe allgemeın Vel-

lutionen. Man verwendet W asser AaUuS der standlıche, interkulturelle Sprache S1e kon-
116e  - hne Wort den Menschen ‚„Sdagbares undQuelle, VO. Fluß, aus einem elilc ıtunfier

Wasser vermischt muiıt Weın un! Opferblut, Unsagbares‘‘ mitteilen Ihre persönlichkeıts-
bildende Zeichenhaftigkeıit 1ılft dem Men-der mıiıt Weın beziehungsweılse Jlut alleın.

Jede dieser Ablutionsiormen spricht die 1Nr schen bel der UuC. nach sinnlich-spurbaren
lementen 1n den relıgıosen Beduürfnisseneigene Sprache Versohnung, Befreiung,

ein1gung, Heilung, Engagement, Inıtlation des Alltags.
der Assımılıerung VO  b Kraften In Dem kirc  ıchen Christentum WITd eute
diesem usammenhang SEe1 erwaähnt, da ß die vorgeworfen, sSe1 unfähig, Neue Symbole
ÖOrtskirche VO  e enge Zaıre) 1mM eılıgen auszubilden Lorenzer) Eıne ecC Be-
Jahr ZU. Bußfeier den Versöhnungsrıtus der gegnung mıit nichtchristlichen eliıgıonen
Ablution mıiıt @Quellwasser eingeführt hat. Ins kann eute die ırche ue€e Symbolbil-

dung inspiırıeren. e1t eh und jJe enJungedem die Pılgergruppen dort gemeiınsam ihre
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Natıonen mıiıt der Hınwendung ZU. Hr i- Patzek artın RDal Emal, Vor-B:  er fur eute,
tentum das este auU:  N ihren ulturen mıiıt ın 'Teıl 27 Gottesdienste and 5’ Bonifatiıus Verlag,

aderborn 19834, Selten, 18,—die ırche gebracht. Die Erforschung der Sozlalteam Augsburg (Hg.), Informationen
relıigı1osen ertie airıkanıscher elıgıonen un Themen Heft 67—69, Jg 1984, Tagungsbe-
Ste erst Anfang. Miıt der Publiıkation T1C. VO. Kongreß des Colloquiums Europä:

scher farrgemeıinden: Pfarrei Ort der Hoff-
1nes umfangreichen Lex1ikons der ıten wıll NunNng. Verlag TI1Ee! Selg, Steppach/Augsburg

1934, 1292 Seiten.das volkerkundliche NSTILLU: der Steyler Mis- Rahner Karl, hg. VO'  - eorg Sporschill, HorizonteSlonare iın Zalıre dazu ınen spurbaren Be1l1- Religlositä Kleine Aufsatze, Herold Ver-
lag, Wıen Munchen 1984, 208 Seıten, 178,—,trag eısten.

24,8Hermann ochegger, Bandundu Schanne Raıner, Der Paradiesbaum der: Die
acC verwandeln. Eın alternatiıives Mar-
hen nach west-ostlıchen Motiven, Verlag Neue
Hoffnung, Ramstein/Pfalz 1983, 48 Selten,
9,80

.0Meßbuch fur die Sonn- un! esttage des Le-
sejahres Originaltexte der authentischen
deutschen Ausgabe des eßbuches Uun! desBuchereıinlauf
ben VO.  - den Benediktinern der Tzabteı Beu-
Meßlektionars, mıiıt Einführungen herausgege-

ıne Besprechung der hıer angeführten Bucher ron, Verlag Herder, reiburg Aase Wien
bleıibt der Redaktıiıon vorbehalten.) 1984, O32 Seiten, 19,50

owronek Alfons (Hg.), artın Luther ın Okume-erıef Marıa Schladoth aul Waltermann Reıin- nıscher Reflexion. ymposium ZU. 500 Ge-hold (Hrsg.), erkundiıgen au Leidenschaft. urtstag des Keformators, veranstaltet VO')ank Hans erners ZU) 0 Geburtstag, Lehrstuhl fur Okumenische eologie der Aka-Kıgenverlag Reinhold altermann, Müuünster demie fur Katholische eologie ın Warschau,Niıenberge 1934, 352 Seiten, 22,—
oöhm Wılhelm, Lueder, extie und er ZU KIr- 9./10 November 1982, ademıe Teolog1n1 ato-

chenjahr Advent eihnachten Epıpha- lıckle]), Warszawa 1984, 170 Seiten
nlas/Dreikönig. AV-Edition, Munchen ffen- Steger Gerhard, Christ un: gesellschaftlıche Ver-
bach, ETW. Auflage 1985, 160 Seiten. nNtwortiung. Am e1isple. der Katholischen SO-

‚0€e|] Peter, Der Lailie ın der Kırche s®e1INe ech- zialakademie ÖOsterreichs 1958 DISs 1980, Europa-
verlag Wiıen, Wiıen 1984, 228 Seiten, 168,—.tie un! ıchten 1mM Kırchenrecht, Verlag

Butzon Bercker, Kevelaer 193834, 359 Seıliten,
O,—. Mitarbeiter dieses HeftesBrantzen ubertus, Familiıenspiritualität. Am Bel-

sple. einer christlichen Wochenzeıtung, atthı-
as-Grunewald-Verlag, Mainz 1984, 312 Seıiten, unter Bıemer ist Professor fur adagogl un!

48 ,—. Katechetik der Universitat Freiburg/Br.
eX Iuris Canonic: eX des kanonischen He1inz CcChuster ist Professor fur Taktısche 'Theolo-

Kechtes, lateinisch-deutsche Ausgabe mıiıt Sach- gıe der Fachrichtung Katholische eologie
der Unıversita: des Saarlandesverzeıichnıs, hg. Auftrag der Deutschen un Marı:e-Louvise erT, Dr. (70) ist Religionslehre-der Berliner Bıschofskonferenz, der Österrei- CIn Lehrerinnenseminar Menzingen/tnghischen Bischofskonferenz, der Schwelilzer B1- Chwe17z), Dozentin De1l den Theologischenschofskonferenz SoOowle der i1scChoie VO.  > Bozen-

Brixen, VO.: ‚uxemburg, VO:!  - Luttich, VOIl Metz Kursen für Laıen (neutestamentliche Xegese
un! VO.  - Straßburg. eutfsche ersetzung 1M un 1m Seminar fur Seelsorgehilfe Zurich.
rag der eutschen Bıschofskonferenz lemens Rıchter ist Professor fur Liturgiewissen-
UTrC eiıne Übersetzergruppe untier dem Vorsitz SC des Yachbereichs Katholische eologıie
VO' TofL. Dr. iınfrıed Aymans, Munchen, Ver- der Unıversita: Muüunster

alter Heım, Dr phıl., ıst. Mitglied derlag Butzon Bercker, Kevelaer 1984, 935 Sel- Schweizerischen Missionsgesellschaft Bethle-ten, 36,—. hem un! Archivar des Missionshauses Im-Wr NDeC OSe; Roscher Franz, Das kleine Ad-
INeNnseeventDuC| 24 Rendezvous, Herold Verlag, Wiıen

unchen 1984, 104 Seiten, 128,—, 18,—. MAaT UC ist, Professor für Pastoraltheologie
‚Celer ‚O! ungen Menschen en en. Die un! Tygmatik der Unıversita: Bamberg.

ten un! die erte, Verlag Herder, Frel- erdınanı Kerstiens ist Pfarrer ınar.
burg ase. Wiıen 1984, 256 Seiten, 26,80. Marıa Berıer ist Studiendirektorin ın Muüunster und

Kleines relig10ses Worterbuch Was ul glauben Xpertin fur biblische Frauenfragen.
laßt. Mıt Beitragen VON Susanne Heıine, Gott- Pıchler ist Pfarrer anz be1i Landeck/

LTirol.frıed Hıerzenberger, etier aul AasSpar, Peter
awlowsky, Verlag Herder, Wıen reiburg 0NIa ıtner, Studium der Romanistik un! (G(Jerma-
ase 1984, 3592 Seiten, 248,—, 34,80 nıstık; verheiratet, sieben erwachsene Kinder:;

Kerstiens Ferdıinand, Praxıs der Befreilung. Benzı seıit zwolf Jahren ehrenamtlıch tatıg ın der Wie-
ger Verlag, ‚UT1C. Kınsıedeln Koöln 19834, dereingliederung ehemals psychisc. Kranker;
(2 Seiten irchengemeinderätin und VO. christlichen

Kovarık Panul, KRudigler. Verlag Wilhelm Ennstha- en aQus ın der Friedensbewegung engagılert.
ler, eyT 1984, 312 Seiten, 280,—. UuUmMmMuaLida tter ist Diıirektorin des Lehrerinnen-

Kremer Eva-Marıa, Bıttere Bonbons Erzahlungen sem1inars Menzingen/Zug.
AUS der Driıitten Welt, Herold Verlag, Wiıen Aaus erold ist Pfarrer ın Saale/DDR.
Munchen 1984, 126 Seiten, 178,—, 24,80 Erhard erte: ist Pfarrer Saarbrücken/BRD.
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